
 

 

Rechenschaftsbericht 2024 für das Lobbyregister 

Ende 2024 hatte Sisters bundesweit 647 Mitglieder. Im Jahr 2024 gab es 54 
Neumitglieder und 29 Austritte. 

Im Geschäftsjahr 2024 hat SISTERS e.V. 83 verschiedene Frauen finanziell 
unterstützt. 

Im Jahr 2024 haben wir 97 Frauen im Ausstieg begleitet und 82 
Fachberatungen im Netzwerk durchgeführt. 

Es gab 6 Präventionsveranstaltungen mit Studierenden oder Schülerinnen 
und 9 Angehörige von Frauen in der Prostitution wurden beraten. 

Wir haben unsere Ausstiegswohnung in Stuttgart umgezogen und die Frauen 
bewohnen nun eine frisch renovierte Örtlichkeit. 

Karen Ehlers nahm am 07.11.2024 am Benefizkino zugunsten von Sisters e.V. 
von Innerwheel Göppingen teil.   

Sabine Constabel hat an einem Gespräch anlässlich der Vernissage zur 
Ausstellung „Gesichtslos – Frauen in der Prostitution“ 09.02.2024 
teilgenommen. Am 19.06.2025 war sie Referentin beim Online-Fachkongress 
„Die Loverboyfalle“.  

Auch 2024 war sie intensiv in der Öffentlichkeitsarbeit aktiv. So nahm sie an 
mehreren öffentlichen Veranstaltungen und Podiumsdiskussionen teil und 
führte zahlreiche Hintergrundgespräche mit Journalistinnen und 
Journalisten, die zum Thema Prostitution recherchierten. 

Leni Breymaier war Teil der Veranstaltungsreihe „Prostitution – 
Lebensrealitäten in Stuttgart“ und hat ihren Film „Freier Wille“ am 
24.10.2025 im Hospitalshof mit anschließender Diskussion vorgestellt. In 
einem anderen Setting fand am 22.11.2025 in Stuttgart eine weitere 
Filmvorführung mit anschließender Diskussion im Bürgerhaus West statt.  

Leni Breymaier war auch 2024 begehrte Interviewpartnerin, z.B. beim NDR, 
und sie saß auf mehreren Podien wie z.B. beim Bundesverband Nordisches 
Modell und bei der Fachtagung der Deutschen Gesellschaft für Trauma und 
Dissoziation in Berlin am 24. und 25. Mai 2024 zum Thema „Mein Körper 
gehört mir - Trauma, Dissoziation und Prostitution“ 

Seit 2024 sind wir Mitglied in der internationalen Frauenorganisation 
Women´s Platform for Action International, WoPAI, die auch das Thema 
Prostitution auf der Agenda hat. 

Ende 2024 hatte Sisters 13 aktive Ortsgruppen in folgenden Städten: 

Hamburg, Berlin, Dortmund, Düsseldorf, Frankfurt, Koblenz, Chemnitz, 
Leipzig, Dresden, München, Nürnberg, Würzburg und Köln. 

Im Jahr 2024 hat Sisters 56.762,01€ an Spenden eingeworben. 

Mitgliedsbeiträge machten 31.244,93€ aus und Geldauflagen wurden uns in 
Höhe von 7.850,00€ zugewiesen. 

Auf der Ausgabenseite haben wir 96.883,22€ verbucht. Hiervon entfielen 
68.987,19€ auf die Hilfe für Aussteigerinnen. 
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Vorstand i. S. d. §26 BGB 
(einzelvertretungsberechtigt): 

 Sabine Constabel 
 Leni Breymaier 
 Karen Ehlers 

Eingetragen beim Amtsgericht Stuttgart, 
VR 721814 

 

Spenden an: 
BW Bank 
IBAN: DE93 6005 0101 0004 0715 09 
BIC: SOLADEST600 
 

Finanzamt Stuttgart 
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